
24.-28.05.17: "An der Saale hellem Strande..." Teil 3

Kanutour von Halle/S über Bernburg nach Barby

Die  diesjährige  Kanutour  führt  uns  durch  das  Untere  Saaletal  am  Rande  des  Mitteldeutschen
Tieflands. Wir beginnen in Halle der "Kulturhauptstadt" Sachsen-Anhalts. Von hier schlängelt sich die
Saale  durch  die  Brachwitzer  Alpen,  die  zwar  nicht  ganz  so  hoch  sind,  wie  ihre  berühmteren
Namensvettern  aber  für  diese  Gegend  doch  ein  erstaunliches  Relief  zu  bieten  haben.  Auch
geschichtlich Bedeutsames erwartet uns am Ufer der Saale, so der Stammsitz der Wettiner Blaublüter
oder  das sehenswert  über  der  Saale thronende Bernburger  Schloss in  dem uns Till  Eulenspiegel
persönlich begegnen könnte.

Mindestens ebenso geschichtsträchtig ist Bernburg für die Entwicklung unseres Vereins gewesen, war
es doch über viele Jahre unser Hauptsitz und Zentrum. So manches wird hierzu am Lagerfeuer zu
besprechen sein. Wer die Saale noch von der ersten Etappe am Oberlauf bei Rudolstadt in Erinnerung
hat,  wird  sie  am Unterlauf  im Bereich  Calbe/Barby  kaum wiedererkennen,  ist  sie  doch  zu  einem
mächtigen Strom angeschwollen, der besonders den Mündungsbereich immer wieder mit gewaltigen
Überflutungen trifft. Was für den Menschen oft beschwerlich und auch gefährlich sein kann, ist umso
wichtiger für den Erhalt der zum Biosphärenreservat Mittelelbe gehörenden Auengebiete. Kurz nach
Erreichen  der  Mündung  endet  die  letzte  Etappe  unserer  Saalebefahrung,  die  uns  auf  drei
Paddeltouren über 265 von insgesamt 413 Saalekilometern führte.

Treffpunkt am Mittwochabend ist das Gelände des Camping am Nordbad Halle,  <https://baden-in-
halle.de/campingplatz/campingplatz-nordbad> Am Nordbad 12, 06118 Halle (Saale), wohin auch die
Boote  geliefert  werden.  Die  Reise  startet  dort  am  Himmelfahrtsmorgen.  Wir  passieren  u.a.  die
Brachwitzer Alpen und das historische Wettin. Wir werden auch mal an Land gehen und uns die Füße
vertreten. Nach 23 km erreichen wir den Campingplatz Kloschwitz. Von hier geht es am Freitag auf die
mit 30 km längste Etappe nach Bernburg. Es gibt wie auf der gesamten Tour keine Umtragestellen,
lediglich einige Schleusenaufenthalte wie in Rothenburg und Alsleben. Der Maritime Klub wird unseren
Zelten in Bernburg einen Platz bieten und auch die Möglichkeit den Grill anzufeuern. Da die Strecke
bis Calbe nur 16 Flusskilometer aufweist, haben wir am Samstagvormittag genügend Zeit, um nicht
nur die Stelle der alten Apricus-Residenz zu besuchen, sondern auch das Bernburger Schloss. In
Calbe finden wir Unterschlupf auf dem Gelände des dortigen Kanuvereins (TSG Calbe). Die letzte
Etappe führt uns über 20 km bis zu unserem Zielort Barby, der bereits an der Elbe liegt.

An  den  meisten  Übernachtungsplätzen  ist  für  eine  Lagerfeuermöglichkeit  gesorgt.
Einkaufsmöglichkeiten (nicht am Donnerstag und Sonntag) gibt es unter anderem in Bernburg (aber
erst in einiger Entfernung vom Übernachtungsplatz).

Halle  ist  hervorragend  mit  dem  Zug  zu  erreichen.  Die  Haltestelle  "Seebener  Straße"  ist  vom
Hauptbahnhof direkt mit der Straßenbahnlinie 12 (Richtung Trotha) erreichbar oder mit den Linien 3
bzw. 8 vom Marktplatz (dorthin fahren viele Bahnen vom Hauptbahnhof). Auf dem Rückweg erreicht
man am besten den Bus nach Calbe,  dessen Bahnhof  "Calbe (Saale)  Ost"  auf  der  Hauptstrecke
zwischen Halle und Magdeburg liegt  und daher eine sehr  gute Anbindung hat.  Falls  wir  den Bus
verpassen, organisieren wir den Transport nach Calbe mit Hilfe des Bootsverleihers.

Anmeldung...
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...bis  spätestens  4.   Mai   2017  bei  Osama  Mustafa  (eMail:  com<@>uni-jena.de  bzw.  Telefon:
01577   -   8306406).  Alle  Anfragen  nach  dem  4.   Mai  bitte  an  Heiko  Griebsch
(heiko.griebsch<@>web.de), da ich dann bis kurz vor der Tour unterwegs und kaum erreichbar bin.

Es sind Boote für 27 Personen vorhanden. Dabei handelt es sich um Canadier-Boote für 3 Personen.

Wie immer gelten die Anmeldungen nur bei  Einzahlung des Teilnehmerbeitrages auf das Apricus-
Konto bei der Sparkasse Vorpommern (Daten für Druck entfernt).

Teilnehmer-Beiträge

TN-Gruppe A-Mitglied Gast

Erwachsene 75,00 € 95,00 €

Ermäßigt / ALG-II-Empfänger 60,00 € 80,00 €

Schüler / Student 45,00 € 53,00 €

Kind 6-14 35,00 € 43,00 €

Kind 0-5 10,00 € 18,00 €

* Wer ein eigenes Boot mitbringt, zahlt 27 € weniger.

Bootsleihe, Übernachtungskosten, der Eintritt Schloss Bernburg und das Grillgut für Freitagabend sind
im Preis enthalten.

Mitzubringen:

Das Übliche: Zelte, Schlafsack, Isomatte, wetterfeste Kleidung, Sonnen- und Mückenschutz, Ess- und
Kochgeschirr, Hut (für Kurzhaarige), Schwimmzeugnis (für Erwachsene mind. Seepferdchen Stufe II),
Pack- oder Müllsäcke und Verpflegung.

Das Mitbringen von Zelten und Kochkram sollte nach Möglichkeit abgesprochen und optimiert werden,
damit  wir  nicht  unnötig  viel  Gepäck  haben  -  der  Platz  in  den  Booten  ist  endlich.  Gebt  bei  der
Anmeldung Bescheid, wenn wir dabei vermitteln sollen.

Schiff Ahoi!
Osama
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An der Saale hellem Strande
stehen Burgen stolz und kühn
Ihre Dächer sind zerfallen,

und der Wind streicht durch die Hallen,
Wolken ziehen d´rüber hin.

Zwar die Ritter sind verschwunden,
Nimmer klingen Speer und Schild;
Doch dem Wandersmann erscheinen

In den altbemoosten Steinen
Oft Gestalten zart und mild.

Droben winken schöne Augen,
Freundlich lacht manch roter Mund,
Wand'rer schaut wohl in die Ferne,

Schaut in holder Augen Sterne,
Herz ist heiter und gesund

Und der Wand´rer zieht von dannen
Denn die Trennungsstunde ruft
Und er singet Abschiedslieder
Lebewohl tönt ihm hernieder
Tücher wehen in der Luft.

(F. Kugler 1826)
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